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Gambia

Von Professor Dr. Dr. h. c. mult. Dieter Henrich, Regensburg,
Hans-Friedrich von Ploetz, Berlin und Dr. Eve Cieslar, München

Stand: 31.3. 1999

Hinweis

(Stand: 31.3.2019)
An die Stelle der Verfassung der Republik Gambia von 1970 ist die Verfassung von

1997 (idF von 2001) getreten. Diese Verfassung regelt in den Art 8–16 ua auch die
Staatsangehörigkeit. Die Staatsangehörigkeit kann erworben werden durch Abstam-
mung von einem gambischen Elternteil, durch Eheschließung mit einem gambischen
Staatsangehörigen mit anschließendem gewöhnlichen Aufenthalt von mindestens sie-
ben Jahren in Gambia und durch Einbürgerung nach 15-jährigem gewöhnlichen Auf-
enthalt in Gambia. Ein Staatsangehöriger von Gambia kann bei Erwerb einer anderen
Staatsangehörigkeit auf Wunsch seine bisherige Staatsangehörigkeit beibehalten, also
Doppelstaater werden.

Der Adoption Act 1992 wurde durch den Children Act 2005 aufgehoben. Nach
Sec 2(1) des Children Act ist »Kind«, wer das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet hat.
Ab diesem Zeitpunkt ist das Kind voll geschäftsfähig. Zuvor kann es grundsätzlich
keinen Vertrag schließen (Sec 14 Children Act).

Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Dieter Henrich
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